
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
3706/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
IV/512/21 

 Freigabedatum 
01.09.2009 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Aufwertung der Spielplätze "St. Tönnisstraße" in Köln-Worringen und "Merkenicher 
Hauptstraße" in Köln-Merkenich 
 

 
Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Jugendhilfeausschuss 01.09.2009       

Bezirksvertretung 6 
(Chorweiler) 

17.09.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Bezirksvertretung Chorweiler beauftragt die Verwaltung auf den Spielplätzen „St. Tönnisstra-
ße“ in Köln-Worringen und „Merkenicher Hauptstraße“ in Köln-Merkenich Spielgeräte – je Spiel-
platz 3.000 Euro – mit Gesamtkosten von 6.000 Euro aufzustellen. 
 
Mittel für die Spielgeräte stehen bei der Finanzstelle 0265-06001-0-0036 in der Finanzposition 
0265.578.3100.0 zur Verfügung. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   6.000 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
In den Stadtteilen Worringen und Merkenich gibt es eine Unterversorgung an Spielplatzflä-
chen. Hinzu kommt, dass die Ausstattung der bestehenden Spielplätze unzureichend ist. 
Auf den Spielplätzen „St. Tönnisstraße“ und „Merkenicher Hauptstraße“ wurden bzw. werden 
Geräte aus Sicherheitsgründen entfernt. Beide Spielplätze werden von den Kindern stark 
frequentiert. Aus diesem Grund sollen neue Spielgeräte aus bezirksorientierten Mitteln der 
Bezirksvertretung Chorweiler aufgestellt werden. 
Die Spielplatzpaten und die Kinder vor Ort werden bei der Auswahl der Spielgeräte beteiligt. 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
gez. Dr. Klein 
 


